
LANDRATS-SESSION VOM 4. Februar 2026
_________________________________________

Sitzung des Landrats vom Mittwoch, 4. Februar 2026, 08.00 Uhr, im Rathaus zu Altdorf

Vorsitz: Landratspräsident Ruedi Cathry, Schattdorf 

Protokoll: Ratssekretärin Kristin Arnold Thalmann, Altdorf

Entschuldigungen: Lea Gisler, Altdorf

Beratungsgegenstände

Siehe Beilage
1 Einberufung des Landrats vom 10. Dezember 2025 

Geschäfte

1. Vereidigung

1.1 Vereidigung oder Ablegen des Gelübdes eines Mitglieds des Landrats

2. Neue parlamentarische Vorstösse

2.1 Allfällige Einreichung und Begründung neuer parlamentarischer Vorstösse

3. Detailberatung und Beschlussfassung

3.1 Kreditbeschluss zur Wegerschliessung Eierschwand, Bürglen 

Volkswirtschaftskommission und Regierungsrat Urban Camenzind, Vorsteher der Volks­
wirtschaftsdirektion, Bürglen

4. Parlamentarische Vorstösse

4.1 Motion Nino Arnold, Altdorf, zur «Bekämpfung der Altersarmut - persönliche Benachrichti­
gung von potentiell Anspruchsberechtigten von Ergänzungsleistungen von Amtes wegen»; 
Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit

4.2 Motion Noel Baumann, Altdorf, zu «Systematisches Brustkrebsscreening - Programm für 
medizinische Vorsorgemassnahmen gegen Brustkrebs auch in Uri einführen!»; Beratung 
und Beschlussfassung über die Erheblichkeit
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4.3 Motion Luzia Gisler, Bürglen, für eine sachgerechte Berichterstattung der Kommissionen; 
Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit

4.4 Motion Josef Inderkum, Gurtnellen, zur Anpassung der Campingverordnung - Generelles 
Verbot von «Wildcampieren»; Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit

4.5 Parlamentarische Empfehlung Andreas Gisler, Seedorf, zu ÖV-Anschluss an IC-Verbin­
dungen; Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung

4.6 Interpellation Ruedi Wyrsch, Flüelen, zu Sicherheit und Krisenmanagement an Urner 
Schulen; Beratung

4.7 Interpellation Flavio Gisler, Schattdorf, zur Entlastung der Gemeinde Schattdorf vom 
Durchgangsverkehr; Beratung

4.8 Interpellation Claudia Brunner, Altdorf, zu «Weshalb Ja zum EU-Vertragspaket mit Pflicht 
zur Rechtsübernahme und Streitbeilegung unter Aufsicht des Gerichtshofs der Europäi­
schen Union?»; Beratung

5. Fragestunde

Eröffnung der Sitzung

Landratspräsident Ruedi Cathry, Schattdorf, begrüsst zur Februar-Session, der ersten Session 
im Jahr 2026. Speziell willkommen heisst er die Schülerinnen und Schüler der ÜK, welche einen 
Teil der Session mitverfolgen werden. Er weist darauf hin, dass eine Delegation des Kantonsrats 
Zürich zu Besuch kommt. Zudem erwähnt er verschiedene Anlässe, die er als Präsident des 
Landrats seit der letzten Session besuchen konnte. Mit der Information, dass er Bild- und Film­
aufnahmen bewilligt hat sowie weiteren organisatorischen Hinweisen eröffnet er die Sitzung.

Geschäftsliste

Ruedi Wyrsch, Flüelen, verweist auf den Besuch des Kantonsrats Zürich und stellt den Antrag, 
dem Landratspräsidenten mit der Genehmigung der Traktandenliste die Kompetenz zu erteilen, 
einzelne Geschäfte unter Traktandum 4 (Parlamentarische Vorstösse) bei Bedarf aus Zeitgrün­
den auf die März-Session zu verschieben. Nicht betroffen von einer allfälligen Verschiebung ist 
die Fragestunde (Traktandum 5). 

Der Antrag wird mit 59:3 Stimmen (0 Enthaltungen) angenommen und die Geschäftsliste ent­
sprechend genehmigt.
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Geschäfte

1. Vereidigung

1.1 Nr. 1 0.1.1 Vereidigung oder Ablegen des Gelübdes eines Mitglieds des Landrats

Siehe Beilage
2 Schreiben Ratssekretärin vom 18. Dezember 2025

Edith Baumann Renner, Erstfeld, legt als neues Mitglied des Landrats das Gelübde ab.

2. Neue parlamentarische Vorstösse 

2.1 Nr. 2 0.1.2 Postulat Jonas Imhof, Altdorf, zu Naturgefahren - Aktualisierung der Gefahren-
grundlagen und Berücksichtigung Klimawandel

Siehe Beilage
3 Text des Postulats vom 4. Februar 2026 mit Begründung

2.2 Nr. 3 0.1.2 Interpellation Anita Zurfluh, Attinghausen, zum Thema Erziehungsrat Uri

Siehe Beilage
4 Text der Interpellation vom 4. Februar 2026 mit Begründung

2.3 Nr. 4 0.1.2 Interpellation Oliver Gisler, Altdorf, zu «Rega Hauptsitz in Obwalden - eine ver­
passte Chance für Uri!?»

Siehe Beilage
5 Text der Interpellation vom 4. Februar 2026 mit Begründung

2.4 Nr. 5 0.1.2 Interpellation Peter Stadler, Attinghausen, zu den Brandfällen in Asylunterkünf­
ten und zum geplanten Neubau für Asylsuchende am Bauernhofweg in Altdorf

Siehe Beilage
6 Text der Interpellation vom 4. Februar 2026 mit Begründung

2.5 Nr. 6 0.1.2 Interpellation Luzia Gisler, Bürglen, zur Funktionsfähigkeit der Gemeinden im 
Kanton Uri

Siehe Beilage
7 Text der Interpellation vom 4. Februar 2026 mit Begründung
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2.6 Nr. 7 0.1.2 Interpellation der Die Mitte-Fraktion (Erstunterzeichner: Elias Epp, Silenen) zur 
Steigerung der gemeinwirtschaftlichen Leistungen um CHF 3.3 Millionen Franken

Siehe Beilage
8 Text der Interpellation vom 4. Februar 2026 mit Begründung

Die Erstunterzeichnerin bzw. der Erstunterzeichner begründet den jeweiligen Vorstoss. 
Die Vorstösse gehen zur Beantwortung an den Regierungsrat. 

3. Detailberatung und Beschlussfassung

3.1 Nr. 8 8.0.2.0 Kreditbeschluss zur Wegerschliessung Eierschwand, Bürglen

Siehe Beilagen
9 Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 2. Dezember 2025
10 Antrag der Volkswirtschaftskommission vom 21. Januar 2026

3.1.1 Eintreten

Elias Epp, Silenen, beantragt, auf das Geschäft einzutreten. Den gleichen Antrag stellen 
Hans Aschwanden, Seelisberg, Martina Wüthrich, Bürglen, Alois Brand, Spiringen, und 
Alois Arnold (1965), Bürglen.

Eintreten ist unbestritten und gilt damit als beschlossen.

3.1.2 Detailberatung

Jonas Imhof, Altdorf, stellt den Antrag, den Kantonsbeitrag von 837'000 Franken um 
21'600 Franken auf 815'400 Franken zu reduzieren. Zur Begründung führt er aus, der Kan­
ton beteilige sich mit 27 Prozent an den Gesamtkosten des Projekts. Für ökologische Aus­
gleichs- und Ersatzmassnahmen werde mit Kosten von 80'000 Franken gerechnet. An 
diese Massnahmen sei kein Kantonsbeitrag zu leisten. Die Kosten von 21'600 Franken 
(27 Prozent von 80'000 Franken) seien von der Bauherrschaft zu übernehmen.

Der Antrag wird mit 49:12 Stimmen (1 Enthaltung) abgelehnt.

3.1.3 Beschluss

Der Landrat beschliesst (mit 61:0 Stimmen, 0 Enthaltungen):

1. Der in der Beilage der Vorlage enthaltene Kantonskredit in der Höhe von 
837'000 Franken wird beschlossen. 

2. Die Ausgaben gehen zulasten des Kontos 5740.5650.03 «Beiträge an Strukturverbes­
serungen und landwirtschaftliche Bauten». 
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3. Die Freigabe des Verpflichtungskredits erfolgt in Etappen und im Rahmen des verfüg­
baren Zahlungskredits. 

4. Parlamentarische Vorstösse

4.1 Nr. 9 0.1.2 Motion Nino Arnold, Altdorf, zur «Bekämpfung der Altersarmut - persönliche 
Benachrichtigung von potentiell Anspruchsberechtigten von Ergänzungsleistungen von 
Amtes wegen»; Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit

Siehe Beilagen
11 Text der Motion vom 27. August 2025
12 Antwort des Regierungsrats vom 9. Dezember 2025

Nino Arnold, Altdorf, beantragt, die Motion erheblich zu erklären. 

Der Rat diskutiert. 

Nach der Diskussion wird die Motion nicht erheblich erklärt (mit 50:12 Stimmen, 0 Enthal­
tungen).

4.2 Nr. 10 0.1.2 Motion Noel Baumann, Altdorf, zu «Systematisches Brustkrebsscreening - 
Programm für medizinische Vorsorgemassnahmen gegen Brustkrebs auch in Uri einfüh­
ren!»; Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit

Siehe Beilagen
13 Text der Motion vom 24. September 2025
14 Antwort des Regierungsrats vom 4. November 2025

Noel Baumann, Altdorf, beantragt, die Motion erheblich zu erklären.

Der Rat diskutiert. 

Nach der Diskussion wird die Motion erheblich erklärt (mit 60:1 Stimmen, 1 Enthaltung).

4.3 Nr. 11 0.1.2 Motion Luzia Gisler, Bürglen, für eine sachgerechte Berichterstattung der 
Kommissionen; Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit 

Siehe Beilagen
15 Text der Motion vom 24. September 2025
16 Antwort der Ratsleitung vom 10. Dezember 2025

Luzia Gisler, Bürglen, beantragt, die Motion teilweise erheblich zu erklären.

Kurt Gisler, Attinghausen, beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären.
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Der Rat diskutiert. 

In der Abstimmung obsiegt der Antrag, die Motion teilweise erheblich zu erklären gegen­
über dem Antrag, die Motion nicht erheblich zu erklären, mit 32:30 Stimmen (0 Enthaltun­
gen). Damit wird die Motion teilweise erheblich erklärt. 

Hinweis: Gestützt auf den Beschluss des Landrats zur Geschäftsliste erklärt der Landratspräsi­
dent, dass die Traktanden 4.4 bis 4.8 auf die Session vom 18. März 2026 verschoben werden.

4.4 0.1.2 Motion Josef Inderkum, Gurtnellen, zur Anpassung der Campingverordnung - Generel­
les Verbot von «Wildcampieren»; Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit

Siehe Beilagen
17 Text der Motion vom 13. Dezember 2023
18 Antwort des Regierungsrats vom 4. November 2025

4.5 0.1.2 Parlamentarische Empfehlung Andreas Gisler, Seedorf, zu ÖV-Anschluss an IC-Ver­
bindungen; Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung

Siehe Beilagen
19 Text der Parlamentarischen Empfehlung vom 15. Mai 2025
20 Antwort des Regierungsrats vom 4. November 2025

4.6 0.1.2 Interpellation Ruedi Wyrsch, Flüelen, zu Sicherheit und Krisenmanagement an Urner 
Schulen; Beratung 

Siehe Beilagen
21 Text der Interpellation vom 27. August 2025
22 Antwort des Regierungsrats vom 11. November 2025

4.7 0.1.2 Interpellation Flavio Gisler, Schattdorf, zur Entlastung der Gemeinde Schattdorf vom 
Durchgangsverkehr; Beratung  

Siehe Beilagen
23 Text der Interpellation vom 24. September 2025
24 Antwort des Regierungsrats vom 9. Dezember 2025

4.8 0.1.2 Interpellation Claudia Brunner, Altdorf, zu «Weshalb Ja zum EU-Vertragspaket mit 
Pflicht zur Rechtsübernahme und Streitbeilegung unter Aufsicht des Gerichtshofs der Eu­
ropäischen Union?»; Beratung 

Siehe Beilagen
25 Text der Interpellation vom 12. November 2025
26 Antwort des Regierungsrats vom 22. Dezember 2025
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5. Fragestunde

Es stellte eine Frage:

- Thomas Lustenberger, Schattdorf, zu den regelmässigen Staus beim Kreisel Wysshus 
in Altdorf, und ob die Regierung konkrete Massnahmen geplant habe, um diesen Stau 
zu reduzieren oder die Verkehrsabwicklung zu verbessern. Baudirektor Hermann Epp, 
Silenen, beantwortet die Frage.

- Flavio Gisler, Schattdorf, zum Mehraufwand für den Kanton Uri, der finanziell und per­
sonell zu erwarten ist, falls die Vorlage des Bundes zur Individualbesteuerung ange­
nommen wird. Finanzdirektor Urs Janett, Altdorf, beantwortet die Frage 

- Markus Regli, Andermatt, zum Staumanagement am Gotthard Nordportal während 
der Wintermonate. Sicherheitsdirektorin Céline Huber, Altdorf, beantwortet die Frage.

- Jonas Schär, Schattdorf, zum REGA Standort Kägiswil. Volkswirtschaftsdirektor Urban 
Camenzind, Bürglen, beantwortet die Frage. 

- Bruno Arnold, Seedorf, zum Muni Max und zum Stand der Gesuche zur finanziellen Un­
terstützung durch den Kanton. Volkswirtschaftsdirektor Urban Camenzind, Bürglen, 
beantwortet die Frage.

- Valentin Schmidt, Altdorf, zur Anpassung des kantonalen Richtplans für das Gebiet Is­
leten und zum Gutachten sowie der Stellungnahme der Eidgenössischen Natur- und 
Heimatschutzkommission (ENHK) im Rahmen ihrer Vorprüfung. Justizdirektor Daniel 
Furrer, Erstfeld, beantwortet die Frage.

- Martina Wüthrich, Bürglen, zur Idee einer «Porta Gottardo» mit einer möglichen Ver­
netzung der Alta Leventina mit Andermatt, Realp, Hospental mittels Gondeln. Volks­
wirtschaftsdirektor Urban Camenzind, Bürglen, beantwortet die Frage.

Schluss

Landratspräsident Ruedi Cathry, Schattdorf, dankt für das konstruktive Mitwirken, die speditive 
Abhandlung der Geschäfte sowie die Flexibilität des Rats, einzelne Geschäfte in die März-Ses­
sion zu verschieben. Mit dem Dank an alle und guten Wünschen schliesst er die Session. 

Schluss der Sitzung:11.40 Uhr

6460 Altdorf, 5. Februar 2026

Der Präsident: Die Protokollführerin:

Ruedi Cathry Kristin Arnold Thalmann

26 Beilagen erwähnt


